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Politiſche Wochenſchan

Der Reichstag nahm nach den Oſterferien in dieſer
Woche ſeine Beratungen wieder auf Kurz vor Schluß der

rienpauſe war ihm die lange angekündigte Diäten
horlage zugegangen die indes den Wünſchen der Volks

ter nur in ſehr bedingter Weiſe entſprach Denen Anſtoß erregte die Verkoppelung der Gewährung

von Anweſenheitsgeldern mit Beſtimmungen die den Ge
ſchäftsgang des Reichstages von einer begrenzten Zahl an
weſender Mitglieder unabhängig machen ſollen Dieſe
Maßnahme zur Beſeitigung jeglicher dmäßigen Obſtruktion ruft naturgemäß die ſchwerſten Be

denken hervor da fie eine Verteidigungswaffe der Minder
heit radikal beſeitigen will Diejenigen Parteien die gering
an Zahl ſind muß dieſe Beſtimmung noch härter treffen
als alle übrigen Der lebhafteſte Proteſt gegen die Aen
derung wurde ſowohl in der Preſſe wie auch im Reichstage
ſelbſt zum Ausdruck gebracht Die Regierung ließ durch
den Grafen Poſadowsky erklären daß ſie eine Umgeſtaltung
der grundlegenden Beſtimmungen der Diätenvorlage nicht
dulden werde Die freiſinnige Volkspartei wie auch die
freiſinnige Vereinigung übten ſcharfe Kritik an den ein

lnen Beſtimmungen zumal den Abzugsvorſchriften und
den Kontrollmaßnahmen und nannten die Vorl e in der
Regierungsfaſſung unannehmbar Die Nationalliberalen
das Zentrum und die Freikonſervativen werden verſuchen
in der Kommiſſion diejenigen Reformen an der Vorlage
vorzunehmen ſo u a die Gewährung freier Eiſenbahn
fahrt in ihr feſtzulegen daß ſie eine brauchbare Baſis zur
Verſtändigung mit der Regierung abgibt So raſch wie
die verbündeten Regierungen geglaubt hatten wird der
Entwurf wohl nicht Geſetz werden

Die ſonſtigen Arheiten des Reichstages bezogen ſich auf
die Genehmigung einer Reihe von kleineren Vorlagen in
dritter Leſung ſo wurde die Entlaſtung des Reichsinvaliden
fonds die Neuregelung der Wohnungsgeldzuſchüſſe der neue
Servistarif und die neue Klaſſeneinteilung der Orte ſowie
die Beſtimmungen über die Naturalleiſtungen für die be
waffnete Macht definitiv angenommen Bei der Beratung
der Ueberficht der Einnahmen und Ausgaben der Schutz
gebiete im Jahre 1903 die der Rechnungskommiſſion über
wieſen wurde kam es zu einer heftigen Kritik der Ver
waltung von Samoa und Kamerun wobei beſonders der
Gouverneur v Puttkamer ſtark in Mitleidenſchaft gezogen
wurde Nach dem was der Abg Kopſch über ihn anführte
iſt doch wohl an eine Rückſendung Puttkamers auf ſeinen
Gouverneurpoſten kaum mehr zu denken Die Novelle zum
Schutztruppengeſetz ging an die Budgetkommiſſion Bezüglich
der Aenderung des S 833 des B G B zugunſten der Nicht

haſtbarkeit des Tierhalters ſoll im Plenum die zweite Be
ratung ſtattfinden Dieſe Geſetzgebungsmaterie zeigt ebenſo
wvie die Art ihrer Behandlung wie ſehr der Reichstag im
agrariſchen Fahrwaſſer ſchwimmt
Auch die Kommiſſionen begannen ihre Arbeiten wieder
Das Offizierpenſionsgeſetz wurde geſtern in erſter
Leſung angenommen Recht bedenklicher Art iſt der Beſchluß der
I Steuerkom miſſion des Reichstags die Ausnahmetarife

der Poſt für den Lokal und Nachbarverkehr in Poſtkarten
Druckſachen Warenproben und Geſchäftspapieren aufzuheben

und die außerordentlichen Zeitungsbeilagen finanziell zu be
laſten Daß die Branntweinſteuerreform auch in zweiter
Leſung beibehalten wurde kann nur befriedigen ebenſo wie
die Ablehnung der Wehrſteuer Die Schulkommiſſion

des Abgeordnetenhauſes führte am Donnerstag von der be
ginnenden zweiten en Volksſchulgeſetzes die Beratung
des erſten Abſchnittes Träger der Schullaſten und des

W Abſchnittes Verteilung der Volksſchullaſten Schul
aushalt Baufonds und Staatsleiſtungen mit Ausnahme

der 88 10 und 10 f zu Ende Die wichtigſte Aenderung
betraf den Beſchluß daß die feſten Staatsbeihilfen bei

e ſorheren Bauten nicht bloß den Schulverbänden mit vier
ondern auch den Schulverbänden mit ſieben Schulſtellen zu

I Leil werden ſollen Ferner wurde die Erhöhung des
Ausgleichsfonds von drei auf fünf Millionen trotz des Ein

vpruchs der Regierung beibehalten Hoffentlich wird die
odminöſe Vorlage alsbald in den Orkus hinabſinken

Zu Beginn der Reichstagsverhandlungen gab der Präſident
Graf Ball

n San Francisco in ernſter und eindrucksvoller Weiſe
Ausdruck Die deutſche Hilfsaktion für die von dem Veſuv

h ſeabrudh Betroffenen iſt inzwiſchen zweckentſprechend organi
ws worden Allenthalben haben ſich Hilfskomitees gebildet
ezw ſind ſolche im Entſtehen begriffen Auch den in San
rancisco Geſchädigten beabſichtigte man in Deutſchland
undugtdeiben zu laſſen So ſteuerten die Hamburg

gerika inie wie auch der Norddeutſche Lloyd je 100,000
n ark zur Linderung der Not bei Präſident Rooſevelt hat
d die Annahme ausländiſcher Geldſpenden mit Dank
glehnt indem er dabei denen vorgriff welchen die Hilfe
gedacht war in deren Entſcheidung es naturgemäß allein

egen kann ob ſie Hilfe brauchen oder nicht und von wem
dieſelbe annehmen wollen U a erboten ſich die Kaiſerin
Fitwe von China mit 100,000 Taels und der Kaiſer von
pan ſowie die japaniſchen Handelszentralen in Tokio und
aka mit je 200,000

zu keiſten
wiren mit dem Hinweis daß die Vereinigten Staaten

hinreichend Mittel zur Unterſtützung der von der
e d Betroffenen aufbringen würden Die ameri

en den San Franciscanern Hilfe
doch wurden alle dieſe Anerbietungen zurück

großzügige daß ſie überall einen vortrefflichen Eindruck von
dem Gemeinſamkeitsſinn des amerikaniſchen Volkes machen
mußte Jn wenigen Tagen waren mehr als 17 Millionen
Dollar gezeichnet Die Regierung ſelbſt ſtellte 30 Millionen
Dollar zur Verfügung von denen die Hälfte in bar nach
San Francisco überwieſen wurde Uebrigens ſtellt ſich
heraus daß die Meldungen von der Kataſtrophe am Veſuv
ebenſo wie diejenigen vom Untergang San Franciscos in
ihrer ganzen Schwere glücklicherweiſe nicht zutreffen Die
Veſuvbahn deren vollſtändige Zerſtörung beiſpielsweiſe ge
meldet war iſt bereits wieder in Betrieb Man brauchte
nur die Aſche zu entfernen und fand die darunter liegenden
Schienenſtränge ungefährdet Aus San Francisco wurden
urſprünglich 10,000 Tote gemeldet doch ſtellte das Leichen
ſchauamt feſt daß die Geſamtzahl der Toten ſich auf nicht
über 1000 beziffert Auch heißt es jetzt daß nur ein Viertel
nicht wie anfänglich berichtet drei Viertel der Stadt voll
ſtändig vernichtet ſind Obwohl die Erdbeben in San
Francisco noch andauern hat man bereits mit dem Wieder
aufbau der Stadt begonnen Die Feuerverſicherungen ſollen
im ganzen einen Schaden von 250 Millionen Dollar zu
erſetzen haben doch wird dieſe Ziffer vermutlich noch einige
Reduzierungen erfahren

Das bedeutſamſte politiſche Ereignis der Woche war die
Interpellation de Martinos im italieniſchen Senat über die
auswärtige italieniſche Politik Die Erklärung
des italieniſchen Miniſters Guicciardini beſtätigte die be
kannte Tatſache daß Jtalien zwei verſchiedenen Bundes
ſyſtemen angehört einerſeits dem Dreibund dem er in
herzlicher Treue ergeben iſt und andererſeits dem engliſch
W Mittelmeerbund durch den es ſich offenbar

echte auf Tuneſien geſichert hat für den Fall daß eine
neue internationale Lage am Mittelmeer eintreten wird
Dieſe Doppelſtellung mußte Jtaliens Haltung in der
marokkaniſchen Frage naturgemäß beeinfluſſen und bewies
daß das Deutſche Reich im Konfliktsfall nicht auf die
italieniſche Hilfe hätte zählen können wie ſie der Dreibund
ſeinen Bundesgenoſſen auferlegt Da Guicciardini erklärte
auch in Zukunft an dieſer Doppelpolitik feſthalten zu wollen
ſo wird Italiens Stellung auch weiterhin eine äußerſt
delikate bleiben Iſt es ein Zeichen der Zeit daß jetzt

nach dem Beſuche Athens König Eduard von England
den Beſuch Neapels folgen läßt und wie es heißt am
Sonntag der Feier der Eröffnung der Mailänder Aus
ſtellung im Verein mit König Viktor Emanuel beiwohnen
wird Jedenfalls iſt die italieniſche Diplomatie zur Zeit vor
eine ſehr ſchwierige Aufgabe geſtellt wenn ſie Verſtimmungen
in beiden Weltlagern vermeiden will Wie wenig ihr das
den alten Freunden Italiens gegenüber gelungen iſt zeigt
das Aufbrauſen der Dreibundpreſſe Jtalien hat ſich etwas
leichtfertig zwiſchen Scylla und Charybdis begeben eine
Politik gewählt die ihm nur eine ſehr geringe Möglichkeit gibt
ſich häuslich dabei einzurichten Daß es nun auch in der
abeſſiniſchen Frage mit England und Frankreich Halb
part machen will wurde vom Matin angedeutet Man
muß alles weitere abwarten

Großbritannien macht gegenwärtig von der Zulu
Kalamität in Natal recht viel Aufhebens aber es
glaubt wohl niemand daß der Häuptling Bambaata den
Engländern große Sorgen bereiten wird Auch über die
angebliche Verſtimmung in der indiſchen Armee wurde mehr
depeſchiert als den Tatſachen entſprach Als ſicher hat
indes zu gelten daß England ſeine ganze Kraft darauf
konzentrieren wird die orientaliſche Frage in Angriff
zu nehmen Engliſche Berichterſtatter ſchildern tagtäglich die
wachſende Widerſtandsluſt der Türkei und machen
Stimmung gegen den Sultan der bei El Ariſch Be
feſtigungen anlege Grenzſteine verrücken laſſe mit der
ägyptiſchen Bevölkerung gegen Britannien konſpiriere und
was dergleichen mehr iſt Gleichzeitig wird der Schah
von Perſien zum Konflikt mit der Pforte gereizt um
dem Sultan eine einheitliche Operation an einer beſtimmten
Stelle ſeiner Grenze zu erſchweren Glücklicherweiſe iſt der
MRldiz der Erhebung Kurdiſtans durch die Entdeckung der Ver
ſchwörung zuvorgekommen von welcher kürzlich mancherlei
berichtet wurde Aber nun hat die Pforte noch lange Ver
drießlichkeiten mit Perſien das engliſchem Drängen nach
gebend nur zu große Luſt zeigt ſich des Euphrat und
Tigrisgebiets derjenigen Länderſtrecken welche durch die

if Balleſtrem dem Mitempfinden des deutſchen Volkes deutſche Bagdadbahn erſchloſſen werden ſollen zu be
gräßlich der Veſuvkataſtrophe und des Untergangs mächtigen Niemals war die Türkei in der Zeit nach dem

Berliner Kongreß in einer größeren Gefahr als heute wo
ſyſtematiſch an ſeinem Gebietszerfall genagt wird und Eng
land infolge der Ausmerzung Rußlands aus der inter
nationalen Berechnung freie Bahn für ſeine Macht
erweiterung zu haben glaubt Während Perſien bei
Paſawa vorzudringen ſucht die Engländer Akaba erwerben
wollen die Bulgaren zur Unabhängigkeit unter einem
ſelbſtändigen Könige ſtreben und Griechenland nach wie
vor den Erwerb von Kreta und anderer türkiſcher Jnſeln
begehrt macht ſich zugleich in dem tripolitaniſchen Beſitz
der Pforte und demjenigen nördlich des Tſchadſees in
Feſſan lebhafte Unruhe bemerkbar um die nominelle Ober
hoheit der Pforte über dieſe weiten Länderſtrecken des
afrikaniſchen Kontinents zu beſeitigen Es iſt ein bedeut
ſames Zeichen daß Großbritannien ſich bereits anſchickt
ſeine Truppenmacht in Aegypten und dem Mittelmeergebiete
zu verſtärken Sollte es wirklich die Zeit für gekommen
erachten Libyen und Arabien und die übrigen ſubtropiſchen
Landesteile der Türkei in den britiſchen Reichsverband auf
zunehmen

Während England offenbar auf eine neue große Um
Hilfsaktion die alsbald einſetzte war eine de der Landkarte ausgeht iſt Frankreich durch

Verträge zur Freundſchaft gegenüber dem britiſchen Rivalen
verurteilt wie auch durch innere Kriſen in der Betätigung
auf dem Gebiete der auswärtigen Politik aufs ſchwerſte ge
hemmt Die Streikkrawalle im Grubenreviere von Lens
ſind zwar beendet aber die Ausſtände ſelbſt noch keines
wegs beigelegt und am 1 Mai ſoll angeblich der General
ſtreik zur Erlangung des Achtſtundentages verkündet werden
Wer weiß was ſich noch alles ereignet Roſens iſt die
franzöſiſche Regierung durchaus nicht auf Roſen gebettet
zumal ſie Frankreich in das neue Abenteuer der Finanzierungder ruſſiſchen Milliardenanleihe verſtrickt hat die
eine weitere Feſſel Frankreichs auf politiſchem Gebiete be
deutet Jn Rußland wurde das Reichsgrundgeſetz
bekannt das die Selbſtherrſchaft des Zaren aufrecht erhält
Man darf geſpannt darauf ſein wie ſich die Duma deren
Wahlen erheblich oppoſitionell augea ſind zu dem
Witteſchen Regime ſtellen wird er Abenteurer Gapon
ſoll inzwiſchen von der revolutionären Partei hingerichtet
worden ſein was indes wieder beſtritten wird

Die Wahlreform in Oeſterreich ſtößt auf ſtarke
Schwierigkeiten Gautſch war bereit die Zahl der deutſchen
und italieniſchen Mandate zu erhöhen doch leiſtet ihm der
Polenklub der ſich auch der Parlamentariſierung des
Miniſteriums Gautſch widerſetzt dabei keine Gefolgſchaft
Bulgarien nahm in den letzten Tagen einen arroganten
Ton gegenüber OeſterreichUngarn an Es kündigte nicht
weniger als den Zollkrieg an falls Oeſterreich ſeinen handels
politiſchen Forderungen nicht zuſtimme Serbien leidet
nach wie vor unter der Kabinettskriſis Nach Gruitſchs
Rücktritt wurde das Kabinett Paſitſch angeboten der noch
keine Mitarbeiter hat finden können Eine viel kommentierte
Rede hielt der deutſche Botſchafter in Waſhington Speck
von Sternburg über das Thema Made in CGermany
wobei er das Aufblühen der deutſchen Jnduſtrie und die
Tätigkeit der deutſchen Profeſſoren ſowie die Anregungen
des deutſchen Kaiſers in überaus gezwungener Weiſe in
Wechſelbeziehungen brachte

Auf dem Gebiete der inneren Politik erlebte man den
Wahlkampf in Darmſtadt der einige recht unſchöne
Mömente zeitigte die hier nicht weiter hervorgehoben zu
werden brauchen Es iſt Stichwahl zwiſchen dem Sozial
demokraten Berthold 13,855 Stimmen und dem National
liberalen Stein 10,320 Stimmen erforderlich Der frei
ſinnige Korell erhielt 5828 Stimmen Der Prozeß des
Oberſten Gädke endete in zweiter Jnſtanz ebenfalls mit
Freiſprechung Blutige Zuſammenſtöße fanden in Breslau
zwiſchen friedlich demonſtrierenden Arbeitern und der Polizei
ſtatt Einem Arbeiter wurde obwohl er ſich bereits in ſeine
Wohnung geflüchtet hatte von einem ihn verfolgenden
Schutzmann die Hand abgeſchlagen Die Polizei ſcheint in
dieſem Falle viel zu rigoros vorgegangen zu ſein Jeden
falls iſt es verfehlt die nun folgende Unterſuchung der
Angelegenheit durch dieſelbe Polizei bewirken zu laſſen die
in dieſer Affäre Partei iſt Die Angelegenheit wird im
Parlament zur Sprache kommen Neue Ruſſenaus
weiſungen aus Berlin erregten großes Aufſehen Auch
hierbei ſcheint die Polizei nicht im Einklang mit der Willens
meinung der Regierung vorgegangen zu ſein was bei der
parlamentariſchen Erörterung näher feſtzuſtellen iſt Möchte
doch ſeitens der Behörde darauf hingewirkt werden daß der
Eindruck verſchwindet als ob man in einem Lande bureau
kratiſcher Willküur lebt und möchte doch konſtitutjonelle
Sinnes und Lebensart etwas mehr als ſeither bei uns

ihren Einzug halten F W
Deukſches Feech

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer unternahm geſtern früh mit dem Gefolge in

Homburg v d Höhe einen Spazierritt Der Staatsſekretär
des Auswärtigen v Tſchirſchky und Bögendorff iſt Donnerstag
nachmittag nach Berlin zurückgekehrt Der Kommandant des
kaiſerlichen Hauptquartiers General der Jnfanterie v Pleſſen
iſt in Homburg angekommen

Wie die Voſſ Zta von maßgebender Seite erfährt iſt
die Nachricht der Pall Mall Gazette wongoch ein Zuſammen
treffen König Eduards mit Kaiſer Wilhelm und dem
Zaren in der erſten Septemberwoche in Darmſtadt ver
einbart worden ſein ſoll irrig Es iſt über eine Zuſammenkunft
zwiſchen den genannten Herrſchern überhaupt nicht verhandelt
worden und ebenſowenig iſt etwas über Reiſepläne des Kaiſers
nach Darmſtadt bekannt
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Bülow und Guiceiardini
Aus Rom meldet das Leipz Tagebl Wie von unterrlchteter

Seite verlautet ſoll in naher Zeit eine Begegnung des Miniſters
des Aeußern Grafen Gunicciardini mit dem Reichskanzler Fürſten
Bülow nach deſſen vollſtändiger Wiedergeneſung ſtattfinden

Verhandlungen hierüber dürften demnächſt eingeleitet
werden

Wechſel im ſächſiſchen Kriegsminiſterinm
Den Leipz Neueſt Nachr zufolge geht der Kriegsminiſter

General der Infanterie Freiherr v Hauſen mit der Abſicht
um demnächſt von ſeinem Amte zurückzutret en Die Gründe
dazu ſind nicht genau bekannt augenſcheinlich handelt es ſich
aber um Rückſichten auf die Geſundbeit Frhr v Hauſen be
kleidet den Poſten des Kriegsminſſters erſt ſeit etwa drei Jahren
Er wurde damals Nachfolger des verſtorbenen Kriegsmlniſters
Edler von der Planitz Anwartſchaft auf den Kriegsminiſter
poſten haben der Kommandeux der 1 Diviſion Nr V
Generalleutnant Graf Vitzthum von Eckſtädt der Bruder
des kommandierenden Generals des 19 2 königl ſächſ Armee
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korps und der Kommandeur des Garde Reiter Regiments
Oberſt Krug von Nid Flügeladjutant des Königs

Stenerkommiſſion des Reichstages
Jn der Steuerkommiſſion des Reichstages erklärte

eſtern der Reichsſchatzſekretär daß die Finanzreform für das
ahr 1906 noch keine Erleichterung der Reichsfinanzen herbei
hren könne Die Branntweinſteuerreform lehne die

Regierung ab ſie wolle aber die Maiſchraumſteuer ver
beſſern Staatsſekretär Frhr v Stengel gab folgende Ueber
ſicht Der Ueberſchuß im eigenen Haushalte des Reiches aus
dem Jahre 1905 beträgt Minns 62 Millionen Die Ausgaben
ſtellen ſich um 12 Millionen höher darunter 6 Millionen
für die Ergänzung der Reſchsſchuld An Einnahmen durch Zölle

ind 86 Millionen mehr bei der Zuckerſteuer 17 Millionen
weniger und bei der Poſt und Telegraphenverwaltung 8 Mill
weniger eingegangen Aus dem Jahre 1904 ſind an geſtundeten
Matrikularbeiträgen 162 Millionen rückſtändig davon kommen
6 Millionen an Mehrertrag der Ueberweiſungsſteuer in Abzug
Aus dem Jahre 1905 ſind an Matrikularbeiträgen einſchließlich
der nachträglich geſtundeten 55 Millionen röckſtändig Das
vorausſichtliche finanzielle Ergebnis der Beſchlüſſe
der Kommiſſion bezifferte der Staatsſekretär wie folgt

a aus der Brauſtener 29 Millionen hiervon noch für daszweite bis vierte Quartal 1906 5 Millionen b aus der
Zigarren ſteuer 14 Millionen hiervon noch für das zweite
bis vierte Quartal 1906 4 Millionen c aus Stempel

rach t urkunden uſw 14 Millionen für 1906 11 Millionen
aus Perſonenfahrkarten für 1906 kann der Ertrag

noch nicht eingeſtellt werden e Automobilſteuer
3 Millionen für 1906 2 Millionen Tantiemen ſteuer
10 Millionen für 1906 7 Millionen g Erbſchaft sſteuer
bei einem Drittel Zuweiſung an die S im Be
harrungszuſtande für die Reichskaſſe 48 Millionen für die
Einzelſtaaten 24 Millionen für 1906 8 Millionen hb an Er
höhnng der Poſt gebühren im Ortsverkehre uſw 12 Mill
für 1906 9 Millionen i bei der Branntweinſteuer iſt
etnſtweilen nur eine Aenderung der Maiſchbottichſteuer vor
geſehen und kann im Betrage noch nicht angegeben werden
Jm ganzen ergeben die Beſchlüſſe der Kommiſſion 1 für den
Beharrungszuſtand 120 Millionen 2 für das zweite bis
dritte Quartal 1906 46 Millionen

Es folgte ſodann die Beratung des Antrages Kanitz auf Ein
führung eines Ausfuhrzolles auf Kohlen Kali und Lumpen
v Kanitz änderte ſeinen Antrag in eine Reſolution um und be
gründete den Vorſchlag

Hanſeatiſcher Bundesratsbevollmächtigter Klügmann be
kämpfte die vom Grafen Kanitz vorgeſchlagenen Zölle Staats
ſekretär Graf Poſadowsky beſprach die Ausfuhrzölle vom
politiſchen Geſichtspunkte und warf einen geſchichtlichen Rückblick
auf unſere früheren Ausfuhrzölle England und Frankreich
könnten Ausfuhrzölle einführen da ſie keine Repreſſalien zu be
fürchten hätten Deutſchland ſei ein Land der Veredelungs
Jnduſtrie es führe nur I Milliarden Jnduſtrieprodukte ein
aber 314 Milliarden aus es ſei auf große Zufuhren
von Rohprodukten angewieſen Jm übrigen ſind die Aus
führungen vertraulich Es ſteht aber ſo viel feſt daß
der Bundesrat die Ausfuhrzölle nicht annehmen wird Die
Abgeordneten Bernſtein Soz und Dr Wiemer frſ
bekämpften die Ausfuhrzölle Müller Fu da Ztr wunderte
ſich daß die Regierung ſo entſchieden Stellung gegen die
Ausfuhrzölle genommen habe Nach der bei der erſten Leſung
abgegebenen Erklärung hätte man annehmen können daß die
Einführung der Kohlenzölle der Regierung genehm ſei Mäßige
Ausfuhrzölle welche ſich nur als Finanzmaßregeln darſtellen
und die Ausfuhr nicht verhinderten halte er nicht für bedenklich
Da aber die Regierung entſchieden gegen die Zölle ſei und es
nicht nötig ſei unnötige Beunruhigung hervorzurufen ſo werde
ſeine Partei gegen die Reſolution ſtimmen Graf Poſadowsky
erläuterte nochmals ſeine ablehnende Stellung Frhr v Stengel
erklärte bei der 1 Leſung habe er Ausfuhrzölle nicht befür
wortet ſondern nur eine Prüfung der Reſolution zugeſagt
Graf Kanitz bedauerte die Stellung der Regierung und des
ren Es ſei möglich daß der Bundesrat anderer

rn wie Graf Poſadowsky ſei Hierauf trat die Mittags
pauſe ein

Die Schnulkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
ſetzte geſtern die zweite Leſung des Schulunterhaltungsgeſetzes
bei s 10 fort Es handelt ſich um die Verteilung der Laſten bei
Geſamtſchulverbänden Die Kommiſſion hatte in der 1 Leſung
neben der Leiſtungsfähigkeit auch das Jntereſſe der Verteilung
zugrunde gelegt Von konſervativer Seite wird beantragt
daß an Stelle der Kinderzahl die Zahl der Haushaltungs
vorſtände und Einzelperſonen zugrunde gelegt werde Von
anderen Mitgliedern der Kommiſſion wird dagegen geltend
gemacht daß eine ſolche Verteilung als Kopfſteuer wirken
würde Auch die Regierung erklärt ſich gegen den An
trag Dieſer wird nach längerer Debatte zurückgezogen
und S 10 im weſentlichen in der Faſſung der Vorlage an
genommen Die s 11 14 handeln von den Beſtimmungen
nach denen das Vermögen der bisherigen Sozietätsſchulen auf
die Gemeinden erfolgen ſoll Von freikonſervativer Seite iſt eine
Reihe von Anträgen geſtellt die gewiſſe gegen die Kommiſſions
deſchlüſſe erhobene Bedenken heben ſollen Von ſeiten des Zen
trums werden beſonders Bedenken dagegen erhoben daß bei den
Kirchengemeinden die Träger der Volksſchullaſt ſind durch Be
ſchluß der Schulauſſichtsbehörde das Vermögen der Schule den
Schulverbänden übertragen werden ſoll Die kirchliche Aufſichts
behörde ſoll darüber nur gehört werden ein Einfluß auf die
Entſcheidung den Organen der Kirchengemeinden aber nicht ge
ſtattet werden Dagegen äußern auch die Konſervativen Bedenken
Die Debatte wurde bis zur Mittagspauſe nicht beendet

Das OffizierPenſionsgeſetz
Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte geſtern die Be

ratung des Offizier Penſionsgeſetzes fort und beendete die erſte
Leſung Die Kommiſſion beſchloß die Zeitbeſtimmung über das
Jnkraſttreten des Geſetzes voch offen zu laſſen und ats Abſatz 2
des Paragraphen 81 einzufügen daß mit dem Jnkrafttreten des
neuen Geſetzes die bisherigen Militärpenſionsgeſetze und das
Unfallfürſorgegeſetz für Beamte vom 18 Junt 1901 ſoweit

h Sanitätsoffiziere und Beamte betrifft außer Kraft
eten ſollen

Der Anfſſtand in Deutſch Südweſtafrika
Eine amtliche Meldung beſagt Von den den Feind nach dem

Gefechte bei Fettkluft und Oas verfolgenden Truppen mußte
die Abteilung des Majors Lieber zur Beſatzung von Dawignab
Caputs und Heirachabis zurückbehalten werden Die Abteilung
des Hauptmanns Heuck die 2 und 11 Kompanie des
1 Regiments und zwei Gebirgsgeſchütze fetzte die Verfolgung
auf den gefundenen Spuren energiſch fort durchſchritt auf
bisher unbekannten Wegen den ſüdlichen Teil der Großen
Karasberge und ſtellte den Gegner nach zehnſtündigem
beſchwerlichen Marſche am 20 April bei einer Waſſer
ſtelle am Oſtabhonge der Großen Karasberge Der Gegner
etwa 100 Gewehre ſtark wurde zurückgeworfen und zog
in der Nacht ab Auf deutſcher Seite fielen ein Leutnant und
ein Reiter verwundet wurden ein deren wei Unteroffiziereund fünf Reiter Der Feind büßte zwei Sonnen und eine

zahl Pferde und Gewehre ein Starke Blutſpuren beweiſen W
ne Verluſte Der feindliche Fang effolgte über Aunas nach
n Kleinen Karasbergen Vom eſtabhange der Großen

r wert h der 5 he weitere Verfolgung auf An der Oſtgrenze gingam 18 April Hauptmann v Rappard mit der dalben

1 Etoppenkompagnie und einem Geſchütz gegen den Gegner vor
der ſich ſüdöſtlich von Klipdam auf deutſchem Gebiete gezeigt
atte und warf ihn aus einer ſtarken Dünenſtellung Der
eind floh über die Grenze Hauptmann v Rappard

wurde leicht verwundet und ein Reiter ſchwer Ueber die
Operationen gegen Johannes Chriſtian in den Oranje
bergen liegen neue Nachrichten nicht vor

Die Hilfsaktion anläßlich des Veſuv
Ausbruchs

Das deutſche Hilfskomitee für die durch das Erdbeben in
Kalabrien Geſchädigten trat am Donnerstag unter dem Vorſitz
des bayriſchen Geſandten Grafen Lerchenfeld zuſammen
Das Komitee hat ſeine Tätigkeit abgeſchloſſen und abgerechnet
aber ſich als Komitee zur Unterſtützung der durch den Veſuv
Geſchädigten von neuem konſtituiert Dem Vorſtande gehören
an Fürſt zu Salm Horſtmar und Graf Lerchenfeld als Präſi
denten Emil Selberg als Schriftführer Geheimrat v Mendels
ſohn und Direktor Rudolf Koch als Schatzmeiſter Sonder
komitees haben ſich in der Rheinprovinz Weſtfalen Hannover
Heſſeu Naſſau Sachſen und Württemberg gebildet Ueber
200 Bankhäuſer haben ſich als Zahlſtellen angeboten Ein
Aufruf wird in acht Tagen veröffentlicht werden Das
Präſidium wurde ermächtigt alle weiteren Schritte für die
Zwecke des Komitees zu unternehmen

ehe vDW9dn o
Die Maifeier

Dem Hannov Tagebl zufolge haben die preußiſchen
Polizeidirektionen alle zum 1 Mai geplanten Maſſen
ſpaziergänge und Umzüge der Arbeiter innerhalb ganz
Preußens verboten

Parlamentariſches
Dem Reichstage geht im Mai ein zweiter Ergänzungs

etat ſür 1906 zu der Mittel für den weiteren Ausbau ſüdweſt
afrikaniſcher Eiſenbahnen fordert

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages
wurde bei der Beratung des Geſetzentwurfes betr Abänderung
und Auslegung des Schutztruppengeſetzes eine Reſolution
Erzberger angenommen die verbündeten Regierungen zu er
ſuchen tunlichſt bald eine Neuregelung des Schutztruppengeſetzes
und der Wehrpflicht in den Schutzgebieten vorzunehmen

Die Stichwahl im Wahlkreiſe Darmſtadt Groß Gerau
findet am 4 Mai ſtatt

Schulweſen

Laut einer Verfügung des brandenburgiſchen Provinzial
ſchulkollegiums dürfen Schüler dem Deutſchen Flotten
verein als Mitglieder nicht beitreten Dieſe Verfügung
iſt in allen Schulen mitgeteilt worden

Volksſchule
Aus dem Herzogtum Meiningen wird dem B

geſchrieben Dem Vernehmen nach ſteht eine Reviſion des
meiningiſchen Volksſchulgeſetzes bevor Der Mei
ningiſche Landeslebhrerverein wird aus dieſem Anlaß im Mai
eine Abgeordnetenverſammlung einberufen in der alle Wünſche
und Anträge die ſich auf dieſen für die Meininger Lehrerſchaft
wichtigen Gegenſtand beziehen einer eingehenden Beſprechung
unterzogen werden ſollen

Finanz und Steuerweſen
Zu dem angeblichen Rücktritt des Reichsbank

präſidenten Dr Koch wird aus Berlin gemeldet Die
Nachricht der Reichsbankpräſident Dr Koch wolle wegen
Differenzen mit der Seehandlung oder aus anderen Gründen
ſein Amt niederlegen iſt völlig unbegründet ſolche
Differenzen ſind nicht vorhanden

Arbeiterbewegung
300 Arbeiter der Lagerhäuſer von Nathan Philipp Co

in Hamburg ſind in den Ausſtand getreten Es handelt
ſich hierbei um einen Vorſtoß der Speicher und Lagerhaus
arbeiter gegen die in Betracht kommenden Betriebe unter denen
ſich auch die Hamburger Freibafen Lagerhaus Geſellſchaft be
findet denen genau dieſelben Forderungen zugegangen ſind wie
der erſtgenannten Firma

Heer nnd Flotte
Kaiſerliche Marine Falke iſt am 24 April in Chimbote

eingetroffen und am 27 April von dort nach Callao in See
gegangen Thetis iſt auf der Heimreiſe am 26 April in Malta
eingetroffen und ſetzt am 2 Mai die Reiſe nach Cadiz fort
Flußkanonenboot Vaterland iſt am 26 April in Kiukiang ein
getroffen Kanonenboot Tiger iſt am 27 April von Hankau
nach Nanking abgegangen

Koloniales
Die Kol Zeitſchrift hatte letzthin auf Grund privater

Meldungen die Mitteilung verbreitet daß das ſüdliche
Kamerun im Aufruhr ſei Sämtliche Aſſobam Alloman
dörfer ſeien in vollem Kriegszuſtande Hauptmann Schrune
mann in Lomie ſei zu ſchwach um die herausfordernden Aſſobam
kanibalen die mit Tauſenden von Gewehren und reichlichen
Munitionsvorräten verſehen ſeien zu beſtrafen Auch in den
Nordbezirken in der Biämegegend nördlich von Bertog ſei
Krieg ausgebrochen viele Händler und Träger der Küſtenfirmen
ſeien erſchlagen worden Dieſer Meldung wurde ſowohl von
der Südkamerun Geſellſchaft um deren Gebiete es ſich handelt
wie vom Auswärtigen Amte ſehr nachdrücklich widerſprochen
Die Köln Ztg wurde autoriſiert die Nachrichten zu demen
tieren Dieſen Dementierungen gegenüber ſchreibt nun die
Voſſ Ztg daß der Verfaſſer der Meldung welche von dem

Aufruhr Kenntnis gibt mitten in dem Aufſtands
gebiete ſitzt ſeinen Bericht am 20 Januar verfaßt und
vermutlich mit paſſender Gelegenheit an die Küſte geſandt hat
und daß der Bericht in Kribi Mitte März der Poſt übergeben
worden iſt Die Perſönlichkeit des Verfaſſers ſcheine für ſeine
Glaubwürdigkeit zu bürgen

Auskand e
Die Unruhen in Frankreich

Aus Rom wird gemeldet das Papſtſekretariat des Vatikans
habe die franzöſiſchen Deputierten Abbé Lemire und
Gayraud telegraphiſch verſtändigt daß der Erlaß des
Papſtes bezüglich der Kammerkandidaturen für vie Geiſtlichen
auf ſie keine Anwendung finde

Die Pariſer Polizei hat geſtern morgen im Redaktionsbureau
des Blattes La Croix eine Durchſuchung vorgenommen Ge
rüchtweiſe verlautet die Staatsanwaltſchaft habe Anhaltspunkte
dafür gefunden daß die Hintermänner des Blattes das eines
der Hauptorgane der konſervativen Partei iſt bei Anſtiftungen der Unruhen im Streikgebiet ſowie bei
anderen Ruheſtörungen die Hand im Spiele gehabt hätten Jn
radikalen Kreiſen wird ſchon ſeit einiger Zeit behauptet daß die
Antirepublikaner dieſe Streikunruhen ſowie die für den 1 Mai
angekündigten Ruheſtörnngen angezettelt hätten um ſie zu

ahlzwecken auszubeuten ie die Agence Havas er
fährt ſollen auch bei einigen royaliſtiſchen Perſönlichkeiten
Hausſuchungen ſtattgefunden haben

Jn der Nacht erfolgte im Garten eines nichtausſtändigen
Bergarbeiters in Lens eine Dynamitexploſſon die nur

materiellen en aurichtete

Der König von Schweden
iſt auf der Rückreiſe von Mentone in Paris eingetroffen

Die ruſſiſchen Wirren
Der totgeſagte Gapon lebt nach einer Petersburger Me

dung des B ruhig in Kuokola in Finlandiſt Gapon mit Kuopto verwechſelt worden Vermutiigh

Bulgarien
Aus Sofia wird der Polit Corr von kompetentermitgeteilt daß die von der Orient Korreſp verbreitet

Nachricht wonach Miniſterpräſident Petrow demnächſt eine
Auslandsreiſe unternehmen werde um die Zuſtimmung der
Mächte zu der angeblich geplanten Proklamierung Bulgarien
zum Königreich zu gewinnen vollſtändig erfunden ſei

Halke und Umgegend
Halle 28 April

Kind ertrunken Geſtern nachmittag ſtürzte an der Mühl
pforte ein etwa achtjähriger Knabe Oswald dem
Vernehmen nach der Sohn eines hieſigen Eiſenbahn
beamten Albrecht beim Spielen auf der Brücke in den
Mühlaraben Die Leiche war bis zum Abend noch nicht
aufgefunden Eine große Menſchenmenge hatte ſich an der
Unglücksſtelle angeſammelt

Perſonalnotiz An Stelle des von hier nach Großſtrehlitz
Kekteh Oppeln verſetzten Kreistierarztes Fröhner iſt

reistierarzt Dammann von dort nach Halle verſetzt worden

Se

W

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Zu der zweihundertjährigen Jubel

feler des Geburtstages von Benjamin Franklin ſind Profeſſor
Alois Brandl der Vorſitzende der Deutſchen Shakeſpegre
Geſellſchaft und Dozent der engliſchen Literatur an der Univer
ſität Berlin und Profeſſor Emil Wiechert aus Göttingen in
New York eingetroffen Auf Grund eines kürzlich erfolgten
Miniſlerial Erlaſſes iſt in der philoſophiſchen und naturwiſſen
ſchaftlichen Fakultät der Univerſität Münſter als eine beſondere
Gruppe eine mediziniſch propädeutiſche Abteilung
gebildet worden Zum Vorſteher dieſer Abteilung wurde der
o Profeſſor der Anatomie und Zoologie Dr med et phil Ballo
witz und zu deſſen Stellvertreter der o Profeſſor der Chemie
Geh Reg Rat Dr Salkowski gewählt

ch Bühnenchronik Albert Patry iſt als Regiſſeur und Dar
ſteller für das Berliner Kal Schauſpielhaus verpflichtet
worden Oskar Wildes Komödie Ernſt wurde im
Dresdener Kal Schauſpielhauſe nach einer Ueberſetzung von
Franz Blei und inſzeniert vom Dramaturgen Dr Karl Zeiß mit
großem Erfolge erſtmalig aufgeführt Der Schritt
macher ein neues Luſtſpiel von Jvan Velitſchko wurde
in Wien am Luſtſpieltbeater zum erſten Male aufgeführt und
hatte einen ſehr freundlichen Heiterkeitserfolg

r Kleine Mitteilungen Einer Meldung der Deutſchen Orient
Korreſpondenz zufolge iſt der deutſche Kapellmeiſter Paul
Lange in Konſtantinopel vom Sultan zum Muſiklehrer
der kaiſerlich türkiſchen Marine ernannt worden

Gerichtsverbandlungen
Strafkammer

vl Halle 26 April
Ein hieſiger Turnverein hatte beim Gaſtwirt M ein Ver

gnügen abgehalten das von der Polizei als öffentliche
Luſtbarkeit angeſehen worden war weil auch nichtgeladene
Gäſte zugelaſſen waren Jnfolgedeſſen waren Vorſtands
mitglieder des Vereins beſtraft worden und auch gegen M ſelbſt
Anzeige ergangen Das Schöffengericht hatte ihn jedoch frei
geſprochen da nicht nachgewieſen ſei daß er um die polizei
vorſchriftswidrige Veranſtaltung des Vergnügens gewußt habe
Hiergegen war vom Staatsanwalt Berufung eingelegt worden
die jedoch von der Strafkammer verworfen wurde

Um 10 Pfennige haderten heute bereits vor der zweiten
Jnſtanz zwei Geſchäftsleute aus der Bitterfelder Gegend Der
eine hatte ſich bei Begleichung einer Rechnung dem andern
zehn Pfennige für Porto abzuziehen erlaubt und darauf um
gehend eine Poſtkarte erhalten auf der die abgezogenen zehn
Pfennige ſchleunigſt nachverlangt und ihm Zwangsvollſtreckung
in Ausſicht geſtellt wurde Der mit Klage Bedrohte ſchrieb an
einen Bekannten eine Karte mit der Bemerkung Seien Sie
doch ſo freundlich und geben Sie dem armen Mann 20 Pfg
Sofort verklagte ihn der arme Mann wegen Beleidigung
worauf der andere mit Widerklage antwortete Das Schöffen
gericht ſchickte aber beide mit Freiſpruch heim da es ſich um
Scherze handele Trotzdem hatten ſie auch noch bis vor die
Strafkammer gehen zu müſſen geglaubt um nur ja gegenſeitige
Verurteilung zu erzielen Jndes auch die Strafkammer wies
ſie heute mit Freiſpruch ab

Schöffengericht

bl Halle 26 April
Der wegen Körperverletzung bereits vorbeſtrafte Arbeiter 3

ſt ie ß am 20 März einen hieſigen Polizeiſergeanten der
einen entfliehenden Arreſtanten nacheilte ſo heftig in den
Rücken daß der Sergeant zu Boden ſtürzte und ſich das
eine Knie derart verletzte daß er noch heute Schmerzen daran
hat Paſſanten waren aber behilflich ſowohl den Flüchtling wie
auch den Z feſtzunehmen Das Gericht verurteilte Z zu der
empfindlichen Strafe von vier Monaten Gefängnis

Großer Roheit hat ſich auch der Geſchirrführer Hermann Pf
aus Dölau der wegen Gewalttätigkeiten ſchon oft vorbeſtraft iſt
am 14 März ſchuldig gemacht Er geriet mit ſeinem Fuhrwerk
durch eigenes Verſchulden in einen tiefen Graben und als die
Pferde trotz aller Anſtrengungen den Wagen nicht wieder heraus
zuziehen vermochten ſchlug er mit dem umgekehrten Peitſchenſtiel
unſinnig auf ſie los Das Gericht ſah wegen der vielen Vor
ſtrafen von einer Geldſtrafe ab und erkannte wegen Tier
quälerei auf drei Tage Haft

Naubmordprozeß Hennig
Hg Potsdam 27 April

J

Vor dem Potsdamer Schwurgericht beginnt am nächſten
Montag den 30 April der Mordprozeß gegen einen der ver
wegenſten Verbrecher den die an Bluttaten reiche Kriminal
geſchichte der Reichshauptſtadt zu verzeichnen hat den Leder
arbeiter Karl Rudolf Hennig

Der Raubmord in der Glienicker Forſt
Am 9 Dezember v J wurde im Grunewald an der Chauſſee

zwiſchen Wannſee und Klein Glienicke die Leiche eines jungen
Mannes aufgefunden Da ſich bei der Leiche die Uhr einige
Wertſachen und Legitimationspapiere vorfanden hatte man ob
wohl zwei tödliche Verletzungen Schußwunden konſtatiert wurden
Selbſtmord angenommen Feſtgeſtellt wurde daß es ſich um
den 21jährigen aus Jacobsdorf bei Kreuzburg in Oberſchleſiergebürtigen Kellner Auguſt Giernoth handelte

Das Sparkaſſenbuch des Kelluers
re hatte an dem Tage an dem die Beerdigung ſtatt

fand der Schneider Fritz Giernoth der mit ſeinem Bruder
Auguſt zuſammen in einer Schlafſtelle in der Andreasſtraße bei
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Familie Kreutner wohnte bei der Polizei die Anpelge er
einer Maß dieſer ſeit dem 5 Dezember verſchwunden ſei Damit
ſareis Iuch die Annahme eines Selbſtmordes Auguſt Gier
war hatte ich am 4 Dezember aus ſeiner Wohnung entfernt

war war er von einem Mann der ſich Jnſpektor Reimann
und e abgeholt worden um eine Stelle in einem Reſtaurant

e Wannſee und KleinGllenicke anzunehmen Zur ſo
w en Erlegung einer Kaution hatte er auch ſein Sparkaſſen
o mitgenoimen Vom Kriminalinſpektor Braun einem der

bu legteſten Kriminaliſten des Berliner Polſgeipräfidiums der
e ünterſuchung weiterführte wurde nun ermittelt daß ſchon
die Nachmittag des 4 Dezember ein Mann auf den die Be
Wreibun des angeblichen Jnſpektors Reimann paßte bei dem
Kilier erner in der Friedrichſtraße in Berlin das Sparkaſſen
89 des Auguſt Giernoth verſetzt und darauf 550 M gellehen
dine Die Unterſchrift des Augnſt Giernoth wurde von deſſen
Huider ſofort als gefälſcht erkannt Dieſe Unterſchrift wurde
J an dem Verüber des mit ſeltenem Raffinement an
elegten Moxdplanes zum Verräter Die Beſchreibung des

Lwſteriöſen Jnſpektors Reimann paßte auf den den Behörden
bekannten Lederarbeiter Karl Rudolf Hennig Die Kriminal

olizei ermittelte dann auch Unterſchriften von Hennig und dieſe
mmten mit der von dem Jnſpektor Reimann beim Verſatz des

Pfandſcheins gelieferten genau überein
Das Vorleben des Mörders

Hennig iſt ein bereits vorbeſtrafter gewalttätiger Verbrecher
der einen großen Teil ſeines Lebens im Gefängnis oder Zucht
haus zubrachte Die Verhaftung Hennlas ſeine Lugt über
die Dächer und die dann einſetzende wochenlange Suche nach

ennig dürfte noch in aller Erinnerung ſein ſo daß ſich ein
ingehen auf Einzelhelten erübrigt Bekannt iſt daß Hennig

dann durch einen Zufall bei einem Fahrraddiebſtahl in Stettin
am 14 März verhaftet wurde

Der große Unbekannte
Hennig leugnet den Mord an Giernoth begangen zu haben

und ſucht die Schuld auf den bekannten Unbekannten zu
ſchieben der in den meiſten Kapitalprozeſſen eine Rokle zu
ſpielen pflegt Er will zwei Komplizen gehabt haben den einen
nennt er ſeinen Frennd Franz den andern will er überhaupt
gar nicht kennen Dieſen beiden ſucht er auch den Mord ſelbſt
in die Schuhe zu ſchieben während er ſelbſt nur an der Ver
ſilberung des Sparkaſſenbuches beteiligt ſein will Die Anklage
hält dieſe Angaben für eine leere Ausrede und betrachtet Hennig
als den alleinigen Täter

Für die Verhandlungen ſind zwei Tage in Ausſicht ge
nommen

t

Provinzialnachrichken
Mansfeld 27 April Der Kreistag beſchloß den

Bau eines Kreishauſes nebſt Landratswohnung Das Proiekt
iſt von Herrn Baumeiſter Fahro in Halle a S ausgearbeitet
der Koſtenanſchlag lautet auf 100,600 e Es wurde beſchloſſen
dieſe Summe durch eine Anleihe zu decken Zur genauen
Begutachtung und Prüfung des Projektes wurde eine gemiſchte
Kommiſſion eingeſetzt Dieſer gehören außer dem Kreisausſchuß
drei Mitglieder des Kreistages an Für den Bau der Chauſſeen
J tode Greifenhagen und Willerode wurden 50,000 M be
willigt

Merſeburg 27 April Für die hieſige Jnfanterie
kaſerne einſchließlich der Offiziers Speiſeanſtalt erhielt die

von der Milltärverwaltung eine Jahresmiete von 57,177
ar J c

Zeitz 27 April Ein ſchrecklicher Vorfall ereignete
ſich geſtern im Wartezimmer des Könlglichen Amtsgerichts Der
35 Jahr alte Barbierherr Heinrich Eckel in Berlin früher hier
war hier zu einem Termin geladen in einer Sache wegen Miß
handlung ſeiner Frau Als Eckel im Sitzungszimmer erſcheinen
ſollte brachte der Gerichtsdiener die Meldung daß der Geladene
bew ißtlos im Wartezimmer liege Ein hinzugerufener Arzt
konnte nur noch den Tod Eckels der ſich mit Lyſol vergiftet
hatte feſtſtellen Das Fläſchchen hatte er noch in der Hand

Eckartsberga 27 April Der Kreistag, der geſtern in
Cölleda verſammelt war bewilligte zum Vau eines Kreis
krankenhauſes in Cölleda außer den bereits früher bewilligten
100,000 Mark noch weitere 32,000 Mark zur Ausſtattung ins
geſamt alſo 132,000 Mark

Loburg 27 April h Auf der Streckezwiſchen Büden und oltersdorf wurde nachts ein etwa
24 jähriger Mann dem beide Beine jedenfalls von dem gegen
11 Uhr nach Loburg fahrenden Zuge abgefahren waren auf
gefunden Außerdem hatte er eine blutende Wunde am Kopfe
Er wurde von der Gemeinde Büden noch in der Nacht nach
Magdeburg gebracht wo er gleich nach ſeiner Einlieferung ins
Krankenhaus verſtarb

Deſſau 27 April Geh Oekonomierat Probſt in
Retzau der langjährige Vorſitzende der Landwirtſchaftskammer
für das Herzogtum Anhalt ſtarb geſtern 74 Jahre alt

h

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das Kaiſerpaar in Homburg
Homburg v d 28 April Geſtern nachmittog machten

beide Majeſtäten mit der Prinzeſſin Victoria Luiſe und den
Damen und Herren der Umgebungen einen Ausflug im Auto
mobil auf den Feldberg Nachmittags traf Kriegsminiſter
ein nem hier ein und wurde zur Abendtafel bei den Majeſtäten

aden

Gräfin Montignoſo und Prinzeſſin Monika
Dresden 27 April Die Verhandlungen am fſächſiſchen Hofe

ob die Prinzeſſin Monika noch länger bei ihrer Mutter zu
laſſen ſei als im Vertrage feſtgeſetzt war ſind in verſöhn
lichem Geiſte geführt worden und hatten den Erfolg daß die
Gräfidedalt Mountignoſo ihr Kind einſtweilen noch

Das Urteil im Hiberniaprozeſt
Vochnm 27 April Das geſtern nachmittag verkündete Urteil

lautet Jm Wege der einſtweiligen Verfügung wird es der
Bergwerks Geſellſchaft Hibernia unterſagt an dieAktionäre auf die ausgegebenen 6 Millionen Mark junger
Aktien eine Dividende zur Auszählung zu bringen
folange der Anfechtungéprozeß ſchwebt Die Koſten fallen den
Autragsgegnern zur Laſt

Die Perſonentarifrefom
Stuttgart 28 April Der am 24 d M hier zuſammengetretene

Ausſchuß für Angelegenheiten der Perſonentarifreform
hat vorgeſtern nach dreitägigen Verhandlungen die Beratungen
abgeſchloſſen Wie der Schwäb Merkur bört iſt über einen
großen Teil ſchwieriger Delgilfragen Einigkeit erzielt worden

ie weitere Behandlung der noch nicht erledigten Fragen ſoll
n Teil dem Eiſenbahnverkehrsverband zum anderen Teil der
tändigen Tariſktommiſſion überwieſen werden

Zugentgleiſung
Karlsruhe 28 April Amtliche Meldung Am 2e0 April

abends entgleiſten dei der Ausfahrt des Güte rzuges 7770
v der Station Triberg ſechs Wagen Von dem Perſonal des
d üterzuges erlitt ein Bremſer ſchwere Verletzungen an
nen ex inzwiſchen verſtorben iſt

Die Mailänder internationale Anusſtellung
Mailand 28 April Der König und die Königin ſind

geſtern hier eingetroffen und am Bahnhof von den Miniſtern
Guicciardini Sacchi Carmine Pantano und Mirabello den
Spitzen der Behörden und dem Komitee der Jnter
nationalen Ausſtellung empfangen worden Trotz des
ſchlechten Wetters hatte ſich eine große Menge in den Straßen
angeſammelt die den König und die Königin herzlich begrüßte

Ein Franklindenkmal in Paris
Paris 28 April Geſtern wurde hier im Trocadero ein

Denkmal Benjamin Franklins enthüllt Der Botſchafter der Vereinigten Staaten Me Cormick und der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Barthou feierten die fran
zöſiſch a mexikaniſche Freundſchaft und gedachten der
Verdienſte Franklins Barthou gab alsdann nochmals der
ſchmerzlichen Sympathie der franzöſiſchen Regierung über das
ſchreckliche Unglück in San Francisco Ausdruck

Paris 28 April Der geſtrigen felerlichen Enthüllung des
Denkmals für Benjamin Franklin im Trocadero wohnte auch
der deutſche Botſchafter Fürſt Rad olin mit dem Botſchaftsrat
Prinzen Wied bei

Die Streikunruhen in Frankreich
Valenciennes 28 April Der Direktor der Grube von

Anzin Françols empfing geſtern nachmittag eine Abordnung
des Bergarbeiterſyndikats Nach kurzer Beratung
gaben die Delegierten die Erklärung ab daß ſie den Gruben
arbeitern die Weiſung erteilen würden die Arbeit heute
wieder aufzunehmen

Lens 28 April Jn vergangener Nacht erfolgte in dem Garten
eines nicht ausſtändigen Bergarbeiters eine Dynamit
exploſion die nur materiellen Schaden anrichtete

Paris 28 April Miniſter Barthon hat geſtern den Berg
werksgeſellſchaften durch den als Unterhändler fungierenden
Bergwerksdirektor von Lens Reumaux die Antwort des Syn
dikats der Bergarbeiter betreffend die Regelung der Ge
hälter übermittelt Reumanux ſetzte bei dieſer Gelegenheit dem
Miniſter auseinander daß die Geſellſchaften zwar jede für ſich
aber nicht in ihrer Geſamtheit den Delegierten der Gruben
arbeiter Erklärungen über die gemachten Zugeſtändniſſe abgeben
könnten Der Präfekt des Pas de Calais wird in dieſem Sinne
e den Bergwerksgeſellſchaften vermittelnde Schritte unter
nehmen

Paris 28 April Meldung der Agence Havas Bei der
Hausſuchung die auf Veranlaſſung der Unterſuchungs
kommiſſion des Gerichts in Béthune bei den Blättern La
Croix und Le Pelerin vorgenommen worden iſt iſt nichts
weiter gefunden worden als eine Notiz über den Eingang von
21,000 Francs als Ertrag einer Subſkription für die Opfer der
Kataſtrophe in Courrières ſowie eine Notiz über die Abſendung
des Geldes an den Biſchof von Arras Der Chefredakteur des
La Croix hat gegen die vorgenommene Durchſuchung der

Redaktionsräume Proteſt erhoben

Paris 28 April Jn amtlichen Kreiſen wird beſtätigt daß
die geſtrigen Hausſuchungen ziemlich bedeutende
Ergebniſſe gehabt hätten Namentlich habe man Beweiſe
dafür erlangt daß royaliſtiſche oder bonapartiſtſche
Verbände unter den Arbeitern Vertreter hatten deren Auf
gabe war die Ausſtandsbewegung zu ſchüren und die Er
regung wachzuhalten 3 dieſem Zweck ſeien beträchtliche
Summen hingegeben worden

Marſeille 28 April Geſtern moxgen traten 200 300 An
geſtellte der Cafées Bierhäuſer und Reſtaurants in den Aus
ſtand und veranſtalteten eine Kundgebung um auch die übrigen
Angeſtellten ſolcher Betriebe zum Niederlegen der Arbeit zu
veranlaſſen Jnfolgedeſſen wurden geſtern nachmittag alle
größeren Lokale geſchloſſen

Die Hochzeit des Königs von Spanien
Madrid 28 April Nach Mitteilung des Miniſters des

Jnnern wird die Vermählung des Königs am 31 Mat
ſtattfinden

Die nene ruſſiſche Auleihe
Wien 28 April Der Geſamtbetrag der bei den öſterreichtiſch

ungariſchen Subſkriptionsſtellen erfolgten Zeichnungen
auf die ruſſiſche Anleihe beläuft ſich auf 441 Millionen Kronen
Darunter befinden ſich für 80 Millionen Kronen Sperrſtücke

Die ruſſiſchen Wirren
Kiew 28 April Auf Anordnung von Petersburg aus wurden

von 285 politiſchen Jnternierten 43 aus dem Gefäng
nis entlaſſen 80 ſollen noch dieſe Woche freigelaſſen werden

Odeſſa 28 April Meldung der Petersb Tel Ag Ein
unbekanntes iunges Mädchen warf geſtern eine Bombe
gegen ein Geſchäſtslokal in welchem zwei junge Leute Geld zu
z verſucht hatten Ein Angeſtellter des Geſchäfts wurde
verwundet

Weitere Erdſtöſte in Kalifornien
Los Angeles 28 April Jn der letzten Nacht wurden in

Salinas Kalifornien drei ſchwere Erdſtöße wahr
genommen von denen jeder etwa vier Sekunden dauerte So
weit bis jetzt bekannt iſt wurde kein Schaden angerichtet

Die Torngadokataſtrophe in Texas
New Hork 28 April Bellevue und Stoneburg ſind

von der Vildfläche verſchwunden An beiden Orten ſind große
Verluſte an Menſchenleben zu verzeichnen Dem
Sturm folgte Feuer auf dem Fuße wodurch auch andere
Ortſchaften in Mitleidenſchaft gezogen wurden Jn Bellevue
ſind 260 Gebände zerſtört 47 Perſonen getötet und 100 ſchwer
verletzt worden Auch die Ortſchaft Hamilton wurde ſchwer
beſchädigt

Berlin 28 April Der Reichskanzler Fürſt Bülow hat
geſtern einen längeren Spaziergang im Garten des Reichs
kanzlerpalais gemocht

Karlsruhe 28 April Der Großherzog und die Groß
herzogin ſind geſtern abend van Genf kommend hier wieder
eingetroffen

Kamburg 28 April Der Eiſeninduſtriellen Verband
Hamburg beſchloß alle am 1 Mai feiernden Arbeiter
auf weitere 10 Tage auszuſperren

Vochum 28 April Der bekannte Duellkonflikt zwiſchen
dem Knappſchaſtsdirektor Beumer und dem infolge des Kon
flikes von der Leitung des Allgemeinen Knappſchafesverelns
re Bergrat Ludwig beſchäftigte am Dienstog

en Satzungsausſchuß des Knappſchaftsvereins Dieſer konnte
wie der Vorſtand den Standpunkt Beumers nicht teilen
Beumer verließ darauf wie erſt jetzt bekannt wird am
Mittwoch ſeinen Poſten

Osnabrück 28 April Wegen Landfriedensbruch
begangen am 29 Jannar während der Streikunruhen vor
einer hieſigen Eiſengießerei verurteilte das Landgericht 12
Former und einen Weber zu je 4 Monaten Gefängnis

Breslau 28 April Zwiſchen der Betriebsleitung der
Maſchlnenbauanſtalt Breslau und der Kommiſſion der
ſtreikenden Former und Gießer haben Verhandlungen ſtatt

efunden damit die Aufhebung der Ausſperrung erfolgen könne
ie Forderung daß die Arbeiter am Montag bedingungslos die

Poſen 28 April Zwei Kei einem Kunſtſchloſſer ate
Lehrlinge wurden wegen Farhmünzerei und Verbr
falſchen Silbergeldes verhaftet

Wiesbaden 27 April Durch Umſchlagen eines Geſchüverunglückten drei Artilleriſten ſchwer einer tödlich ſgases

Bern 28 April Der Bundesrat hat beſchloſſen zu der am
II Juni beginnenden Jnter nationalen Konferenz
zur Reviſion der Genfer Konventtlon die ſchwelze
riſchen Geſandten Lardy Paris und Odier Petersburg den
Staatsrat Vincent Genf und den Oberfeldarzt Mürſet Bern als
Vertreter zu entſenden

Paris 28 April Präſident Falkiöres empfing geſtern
nachmittag den Beſuch des Königs von Schweden und
erwiderte ihn ſodann in der ſchwediſchen Geſandtſchaft
Cetinje 28 April Die Regierung beſchloß an Stelle der
jetzt im Verkehr befindlichen öſterreichiſchungariſchen Scheide
münzen montenegriniſche Scheidemünzen in Nickel
und Bronze zu prägen

Krasnojarsk 28 April Der Jeniſſetl iſt über ſeine Ufer
etreten und hat dreiviertel von Jeniſſeisk überſchwemmt

Hunderte von Familien mußten ihre Wohnungen verlaſſen
ahlreiche Perſonen flüchteten vor dem Hochwaſſer auf die
ächer der Häuſer oder in Schutz bietende öffentliche Gebäude
Tauger 28 April Zwei junge Studierende wurden vom

Maghzen ausgewählt um ihre Studien in Europa vor
wiegend in Deutſchland zu machen

New Hork 28 April Auf Grund der Arbeitskontraktsklauſet
der Einwanderungsgeſetze ſind geſtern etwa tauſend Ein
wanderer die zum größten Teil aus Griechenland Monte
negro Bulgarien oder Serbien ſtammen und durch das Angebot
von Dollar Tageslohn zur Auswanderung veranlaßt worden
waren zu rückgewieſen worden

New Hork 28 April Die Beſitzer der Hartkohlen
gruben geben bekannt daß ſie die letzten von den Bergleuten
gemachten Vorſchläge ſämtlich verworfen haben
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Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleion Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr

Akt Ges für Kohlensäure Industrie in Berlin In der
Generalversammlung wurde beschlossen aus dem für 1905 verfüg
baren Reingewinn von 179 887 M i V 184 548 eine Dividende
von 14 Proz wie in den vier vorangegangenen Jahren auszuschütten
und das Aktienkapital um 400 000 M auf 1 400000 M zu erhöhen
Die Verwaltung begrünäete die Kapitalsvermehrung mit der In
anspruchnahme größerer Mittel durch die bedeutenden Erwei
terungen der Fabriken und Vergrößerung des Betriehsmatoerials
Trotz der am 1 April 1905 erfolgten Auflösung der Deutschen
Kohlensäure Gesellschaft m b H konnte der Umsatz im letzten
Jahre um mehr als 25 Proz gesteigert werden Die neuen Aktien
die am 2 Juli d J eingezahlt werden sollen und für 1906 Anspruech
auf halbe Dividende haben werden zum Kurse von 115 Proz aus
gegeben Die Verwaltung wurde schließlich ermäehtigt die Ein
führung der Aktien an der Berliner Börse zu veranlassen

Kunstdruck und Verlagsanstalt Wezel Naumann
in Leipzig Reudnitz In der Generalversammlung konnte nach
den Mitteilungen der Verwaltung kein günstiges r konstatiert
werden da die Gesellschaft in der ersten Hälfte des Jahres e
einer damals eingetretenen Differenz mit einem ihrer Hauptab
nehmer schlecht beschäftigt gewesen und einen größeren Gewinp
ausfall erlitten der trotz des flotteren Geschäftsganges im zweiten
halben Jahre nicht wieder wettgemacht werden konnte Einem
Bruttowarengewiun von 282 516 M stan en 64 230 M Fabrikations
unkosten 108 790 M Handlungsunkosten gegenüber so dab erst
durch Ablösung der Passivposten Unterstützungskassenkonto 8742 M
und Jubiläumsstiftungskonto 16132 M für die keinerlei Fonds
vorhanden waren die am 1 Januar 1905 vorgetragene Unterbilangz
in Höhe von 48 398 M auf 25 806 M reduziert werden konnte Wie
der Vorstand mitteilte hat sich das neue Geschäftsjahr besser als
das vorangegangene angelassen die Gesellschaft ist reichlich be
schäftigt und unausgesetzt bemiiht das Unternehmen nach jeder
Richtung hin zu reformieren Dem bisherigen langjährigen Leiter
und Gründer der Gesellschaft wurde die Gewährung einer Pension
von 3000 M vom I April ab bis auf Widerruf zugestanden

Rio de Janeiro 26 April Wechsel aut London 16216

Preise von Knali Kuxen
estgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 27 April

Geld Brief Geld ſ BrietAlexandershall 98501 9950 Hohenzollern 8750 83900
Beienrode 88501 80591 Hugo 17761 1876
Brandenburg 400 550 Johannashall 7450 7525Burbaech 14,850 15,200 Justus T 16000Carlsfund 11,950 12 150 Kaiseroda 96751 9775
Gecilienhall 500 530 Ludwigshall 1581 160
Desdemona 7950 8050 Neustaßkurt 20,890 21 200
Deutschland 46501 4725 Roland 3601 410Friedrichshall 17990 Ronnenberg Akt 207/2 209
Glückauf Sondersh 19,800 20,000 Rothenberg 3700 37765
Hannov Kali Akt 98 1019 SalzdetfurtKaliw A 267 272

3625 3675 Schieferkaute e 1800
Hiatiorf 1225 1275 Sechwarzburger Sal 388865Heldburg 861/290 87 Siegkried T 4725 4825feldrungen 3850 3950 Sigmundehall 8650 es
Herecynia 30,000 Wilhelmshall 14,800 16,000Hohenfels 10,800 10,950 Wintershall 14,800 16,000

Waren und Produktenberiohtoe
Getreide Mühlen Rrzeugntsse usw

Berlin 27 April Frühmarkt ſamtlieh festgestellte Preise
Weizen inländ 178 182 Mai 186,75 Juli 190,25 M r äinländ 158 160 Mai 1665,60 Gerste inländ Futtergerste mil
und gering 144 150 gute 151 157 russische und Donau leiohte
132 140 ſchwere 141 1652 amerik 122 125 alles ab Bahn u krei
Wagen Haker märk meeklenb pomm posen her
179 188 mittel 172 178 gering 167 171 russischer und Donau
mittel u gering 164 169 russischer fein 170 173 amerik 168 170
ab Bann u frei Wagen NMais amerik mixed guter 121 00 l
abfallender 116 129 runder 148,00 152,00 ab Bahn u frei
Erbsen inländiseche u ausländisehe Futterware mittel 163 280
feine und Taubenerbsen 170 179 ab Bahn und frei W
Weizenmehl 900 1000 23,25 26,00 Roggen 0 und 1
bis Weizenkleie 10,60 11,20 Roggenkleie 10,60 11 10
ab MühleHamburg 27 April Weizen kest meeklenb u ostholstein
185 190 Roggen fest meeklenh u altmärk 2 russeit 9 Pud 10715 April 122,00 Gerste ruhig südruss eit April
106,00 Hater fest holst u meeklenb 172 180 Mais ru
Amerie mixed eit per April 97,00 La Plata oif April Mai 98,00

Antwerpen 27 April Weizen stetig Mais stetig Hafer stetig
Gerste stetigNew Vori 27 April Telegr Roter Winterweilzen Looo
90 vorige Fotierung 90 Mai 87 87 Juli 842 85
831 83 Mais Mai ba 04 Juli 53/4 53 Sept 5321 63Ménh i 3,36 3,85 Getreidetraeht 1 1/2

Arbelt aufnehmen wurde jedoch von vier Verſammlungen der
Ausſtändigen einſtimmig abgelehnt

o 78hi 27 April Telegr Weizen Mai 79 792 Juallm d e äh ten
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J MetalleBreomen V A Sohmalz ruhig Loko Tube u Firkins Hamburg N 4 Silber 90,50 Br 90,00 Gab Pt in De 46 P London h t 309 10 4Hamburg N April Räböl fest verzollt 51,00 Amsterdam 27 April Bankazinn 111Koln 27 Iprü Räüböl looo 654,00 Mal 64 London er en Beohuanaland Exploratlon
Abt werpenh 27 April Sohmaiz per April 111 e So datod Goldtioläs ot Atriſa desParis April z jusberiem Rü l stetig April 57,60 18,00 Durban poort 3,43 New Jagersfontain 8,57

Mal 57,76 Mai Aug 58,26 Sept Dez 59,50 Mining and Gold BEsetates a7 Chartered 1,72 East RangNew rorx 5 ril Telegr Sohmalz Western gteam 9,00 Randmines 6,37 Shebas 7/0 Rupig
Rohe und Brothers v London N April gehe Chilikupfer fest 85 lani

Ohleago 27 April Telegr Sohmalz Mai 68,62 Juli 8,66 2 Mon 83 Zinn stetig Straits 182 8 Mon 177 Blei runspan 16 engl 16 Zink ruhig gewöhnl Marke 26 s
Wolle Baumwolle Glas gow 72 April Vormittag Roheisen Mix num den

Roheisen Mixed numben

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig 455 5,90
April Mai 5,89 Mai Juni 5,89 Juni Juli 5,90 Juli August 5,90 AugSeptbr 6,86 Septbr Oxt 5,74 Oktbr Nov 6,66 Nov Dezbr 6,665

Dez Jan 6,665 JLiverpool 27 April Wochenberieht Artern Brückenpegel 26 April 41,06 27 April 1 o 2Offizielle Notierungen Weißenkels Oberpegel 2,64 3 433
Amoerican good ordin 6,753 Peru moodergood fair 7,465 do UÜnterpegoi 0,82 0,80 2

9 ow middling 6,91 v 77 b Trotha 27 28widälng 6,07 embth fair 6,29 Alsieben Oberpegei 26 2,566 27 P256 1
v ood middling 6,27 m v good fair 6,60 do Unterpegel 2,10 2/08 21v u 33 midadl 6,35 M G Broach 3337 5 d 1,67 7 es 21m middling fair 6,67 9 5/16 Kalbe Oberpegel 1,77 701 7Pernam W mir c3 Bhownugger 437 a u do Unterpegel 1,40 a 1,34 600 r G 7 00d 16Ceata taſr 7 626 v ne 297 5 Der Waseserstand von Trotha befindet sieh im Abendblatt

tFood fair 648 Oomra good 4V16Egyptian brown fair s y good 42 16 Moldau Isor Bgor Mo99 99 234 kair s a t n 4 J Le T d g nchs A ri a9 w eood s cinde fully good rPeru rough good fair 8,40 mine 4722 Fs er S Winton 34 12 vanv 7 8765 Bengal fully good 7 aux 520 V berg 475 ne 9,70 g ne Laut unzlnrs 483 T hardy r 42 FILaun 3wmoöder rough fair 6,46 Maäras Tinnevolly good 6 i bar äunbi S 8 a wie u el
Manehester 27 April 20r Water oour Qualität 82 30r Water Brandeis 0,666 4 Tangermde 2,92 10oourante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 10 40r Mule Melnik 40,3858 8 NVittenberge 737 5

oour Qualität 1096 4òr Mule Wilkinson 105/8 42r Pincops Reyner Leitmeriltz 40,32 8 Dömitz Peg 26 2,22 1
98/ 32r Warpeops Lees 10 36r Warpoops Weollington 10776 60r Aubig 27 0,765 4 ILauenburg 27 2,19
Cops für Nähzwirn h 242 100r 31 120r 39 40r Double Dresden 0,741 6

Aussig Von den oberen Plätzen werden 36 em Fall gemeldet

Oseterr einhtl Rentel 4 99,50b20 Pr Hyp A war 4 100 26626 Industrie Akten Anhalt Kohlenwerkel 4 99,600 Hamb Amerik Pakk 4 102 506
Portug Anl III Speo kroo 13,7520 do do S do 3 94,250 Worreſſs 876 250 Berl Elektr Werke 4 100,750 do do 4 103 oRumän Anl v 1894 4 91,908 do unt bis 1913 4 102,000 Albert Ohem Werke do do unk 96 42 102 00 Harpener oonv 1892 4 100 850
do do v 1906 4 91,50 Preus Pfdb Bk S XX v Alfeld Gron Papierk 9 178,758 do do am 08 i J 40 wir 7I 91,80 d u i nni vo 4 100,70d20 e Stoinſut Bismarckhütte 42 102,308 Hartm Maschinen
o T Em do S X unk 4 101 s0020 A Braunschw Kohlen 42 Holios elektr 2 79 90do Cons 8925u Iör 4 81,700 do 8 KXVIIunk 15 4 102,500 Arenberg Bergbau 35 J25 o derus Visenwerke 4 101,600 Hibernia 1903 e

do oony Obligat 345 74,006 do S XXVI unk 14 39/ 99,750a26 Baloke Teolleringarco Burbach Gewerkscb 6 102,80te Höoheter Farbw 4 103 e
sehwed st R J v di V 40 S X un 12 351 96,788 Bern 9 e n 57 113 o Charlott Waseerm Hohentels Gew 5 400
ehe heeeeceeekilhekeeeceeetheeeeeerheeeeeeel reellenBuer Air äo Ah 40 a I unic 12 33,101760 do Hand Borg Br 7 i62 h äuer Gas An 100700 laut ane 02a 4o 1001 413 56,70te do do III un 12 31 89 o 40 Königet Br 1802 An 106 o nan Lowe e o 4 100208xieeav go 86200001 4 67 10000 R W 8 X Ia 101 so hen a 1898 o so Naphiha Gold Ani un 9872224

Wien Stadt Anl v 98 4 00,390 do S VI unk b 08 /2 96,366 Breriaueor Oitabri 63 2508 Deutsech Atl Tel Ges 4 101 ob Neue Bod Ges 4 1100,000e
Sohwed Hyp Präbr do S X Von 1905 4 1102,750 do Sprittfabrik 15 249,508 Dtseh Bierbrauerei 4/2 03 406 do do 3/2 96 00 bxündb 4 100 ab Sächs Boden Oredit Breuer Maseoh Fabr 6 138,00dr0 40 Kabelwerke 42os so0 Norddeutseh Lloyd 102 208
do do rückz 108 S III unk b 1909 4 1103 100 Guroline b Otkleben 20 346 o0de0 Donnersmarekhütte 4/2 97,200 do do 4 1103 10d

do S IV unk b 1910 4 103 00be0 Dortmund Union 6 111,60b2 do 1902 4 101,25n i In o 8 II un b 1908 99,000 h e 13 do do 5 103,50t8 0Obersehl Risenb B o

I 3 s0l Ma W gi e e 4 00,sowe Helmenh Linolenm a 265 rödeälgjehtr Liet Gee helle AnBarletta 100 Liro r MpsSt 24,600 8 VI un b 12 4 102 300 Deutsohe Jute Spinn 12 200,10020 do Lieht u R itt Am 104 100 Rybniot giei a nFreiburg 15 Fr r 632,2582 Ser I un b os z 98 do 90 Linol Akt Rixd 11 204 o0 h ge a u L an ror 306 gen eink 4Oest 1868 Krecitſtr W o 98 000 Bpiegeigias Ges 17 206 o r r o 4721705 Tor Genon 502 2do 16601 200 estd Bo Dresdn Gardin F 12 202,2502 ſSelsenkireh Bergw 4 4100,758 o do 1898 4 1102 0000 II kKündb 4 1101,000 2 Georg Mar Bergw 4 103 300 do do 18991 4 100 00o 1860 re e e 40 Sr r 3 i e e Bee 437796 do do 4 iot,200 do do 1908 4958,508

e e ſegte eng t40 Ao F 7775 du ſo T 40 Ser VII u b 13 4 102 400 e 30 e o Gewerksoh D Kaiser 4 Sigugens Halsko 4 102 ,756
do Ser III unKk b O 31/2 95,600 u r do unk 10 4 100,200 Vieh Elektr l 102 90 bdo Ser IV un b 07 352 96,700 40 Fapiertabrik 20 23 56020 Zoitzer Maschinen Ah 104,000

h e en eh rot Falkenst Gardinen 6 128,90d8 Oberlausitzer Bank 7 140,000w OPgatt on Bank Akten Llonsbnyg Sohittban 4 188 o0s Leipziger Börss e 133
Freund Masgeh conv 335,000e r o u Barwor Bank Verein 7 135 40b20 Friübehe Buehbinä, 0 27 April 1906 non 10 200 o08

nene pennBraunsehweig Han OopurgerKreà ten 5 962577 Ge z 7 11773 Deutache Fonds rzl Altenb Landes tS XVIII unk o6 4 100,708 Hanziger Pri Gerresh Glashütten Jäohs St Anl V 18551 3 94,000 bank Obligat 3 e 100 o00do XXIXXITux 11 4 on h h la dbh Woll Ind a 192 500 o do 1852 68 ev 33 88,900 do do do SIV 3 e 100 600do S X Zu 96 500 Zweig Bank 10 185,900 Görlitzer Eisenbbed 18 332 00620 Itenb Stadt Anl v t Baubank f Dresden
do 8 I T xrI V 39 4018 en Et W ar s 113,90 e Grevenbroieh Masoh O 86 90d 1899 u I 4 104,508 Hyp Obülg gar 3 e 97 so0
do 8 X i e 3 Griesheim Elektren e 270 O nemnitz St Anl 80 8/2 98,7504o S X un v i910 i 95,75026 Gothaer Privatbank 6 127,700 Handelsg f Grundb O 207 50020 do do 1902 un o7 3 99 108 Industrie Akten
d Hyp B Frav VII 4 100,500re ab Hypoth B 162 on ffansa Damptsebittg 9 138 7000 49 o 1874 eonv 312 98,750 ten Alet Brauere 9 76
do XI XII unk 10 4 101,50tes hübeekerKommerzb 7 132,750 Harb Wien Gummi 12/2276 ootao do do 1879 conv 3 98,750 Oröllwitz Papierfab 15
do XIV un 1013 4 102,50 b ing Hypoth B 2 o fHarkort Bergw Gee 11 175 ob resd St A 1900 abe 3272 99,008 D Spitzentab Lpz I 18 280 000
do Xir XTiIA 100 o Fr Ha 131 e Hedwigehütte z do do 1900 4 08,208 Gera Jutespinn Tit A 24 248 vos
Warrärnvger s 95,5086 iyegät Bod Kr 7 l147800 e ren Wargont 10 18030 a e man u r e 332G er Grunder 7 o do v 1903 3 98,500 Germania M F Chem o0ſott Stärke 12 208,250 redo do e n 7 Dentscohe Elgsenb Vrlioritäten oiwann Das r 335 oodes 45 1887 ort z e e r z e

NHotelbetriebs Ges 277,o0b20a 42 n loe z v i Bern i 40 1800 r men 513 98,130 aeize e42 x x u 4 onoos Ia Bann r I u IEörting fobr s 124 1807 ver i z 50150 Körbiedort Zuokert 911 133,000
a5 u Ixa n l r Cauchiammer conv 8 90 sotre a rin Wo Xu Xa unk b 13 Magd Wittenb St A 88,9062 Tinke Wagenbau 12/ 295 00be0 Plauen i V St A 1888 312 98,600 i 2 u 257 250

ehe i An len zu 251600 SehönnSaehe Weber 11 782,500

el e e e eamb Hyp r eutache Elsenb do Ali Gas 7 138 500 o o 1 r o Kammg85 8 l leg z in über 5500 do Zählenwerico 6 10,000 a 22 l äasges t42 un e T iegn Rawitseh t B 32 do Straßenbahn s i64 1obes a i h 50 31 28000 Wornehs abg St 6 10,250
äs 8 311 330 i 96,50tr0 Niederlausitzer 311 74 00tzg Massener Bergbau 5 151,508 Kammg Vorz Al s ist so
eipz Hyp B s VII 4 102,000 Nordh Wernig Lit A 4t/2 101 ob Mechan Web Zittauf s 180,50b2 Eisenbahn Stamm Akten
do 8 x 4 102 500 i t Tel 150 2520 g Tepiſtz 600 ſ 248 so litt von Andustaie Gesdo 8 VII unx b oä 32 97 800 Mäüller Speisefett 16 273 00b20 r 8 N n s 129 dog u GewerkschaftenMecul u We e 4 lon 76a A Rieenb Prioritäten Jfeu Bellevue f Tiqu freoſſ300 tn r I 301 008 Aitenb Art Brauerei ſ ſog
do do alte u conv 3 94,900 Iuatol B T eins 5 104,209 m r e Iit B ſ12 289,000 Cröllwitz Papierfab 101 ooa

e e et e e e eng hen ſehenZ r 0 0 t 2 94 50d2 88 e37 W e Korn Weren 7 7 5 56 Nordsee Dampffisch 6 160,756r La X h g85,o00do X un b 1914 4 102,7080 Kronp Rudoitb 4 160 on ſärnbe Herkulesw 12 199 50b2 Ausetündk Biaenb Frior Ovl 40 Eleict Strassenb 4 101,750
do gonv 3 97 50b20 r x A Se 79 o Ppelner Zement 13 196 ob Kussig Tepl 96 Gold 372 94 ob do Kammgarn Sp 4 100,750do uneonv b 1906 32/2 97,00t20 e h Petersb elekt B St A 466 ob Böhme worävahn do 32 94,400 Mſalztabr Schkeuditz 4 o 750
äo nahe d i907 3 97,00br0 Kursk Kiew 4 35,75b28 o do Vorz Akt 7 137,30020 do 1882 Gold 4 100,500 Manst Gewkseh 67ev 4 ſo so
do Guor v 577 o e fold Prior 3 Beiohelt Metalisohr 12 210,2500 Busohtiehr 16096 attr 4 100,600 o do 1876/79 o 4 101 s00Mitteld Bod Gred A an Raunen 750 Rhein Spiegelelas at 19 177 208 Du Bodonb 93 eitr e ,000 do o 1682 4 101 400

s V un do 4 101,500 Moahen Kouan v6 3 322 Rh Westt Sprenget 13 228,50t20 do 1891 sttr Silber 4 100,008 o do 18934 101400
o Und 314 96 000 e u Säehs Gusset Döhlen 15 05 o 40 o Gold 4 100,400 o do 1897 4 o 400wordatsehe rung n m nis ger Se enis Zementtabr 8 Iss do 90 Ew I 1869 5 109,500 do do 1902 4 102,500

r e s on 10 r a Se Teinw Krameta 5,3 135 so o Em II 1871 5 109,500 gtöhr Co Leipzig 103,o0sdo 8 I un p 86 t 3 38 3377Sehle Zim St Pr 19 1424 060 40 Ew IIT 1874Gola 5 i09,500 Tittel Krüger 780
er I Vr s 7o er 3 h 11 i o Graz Köti Em I 2 250 PZeitzer Par u Soi on zesdo do S X r 110 do o v 1885 384 5otre Schubert Salzer 35 e de E 1802 22808 Naumburg Braunk 4 o o

W 4 r 43 a ß Schwartzkopfk Msoh 10/2 250 ob Pſandbrieſe Kohlen Aktien u Prioritätendo S VII ao 1900 ob so o do Gold 4 100,700 Stern See cr 133 230 Erbi Ritterseh Kr V 5 90,256 udo VII do 1010 o os Orei Griasi ObI 89 4 79 Zerr Ge Haienmee t e deu 4o do e in
37 F 43 n Portg 1889 abg I R 4 V V chem Werk CGmarl 12 214,000 h Bau 3 99,756 u Se e Fr t5 S X an 1813 z 99 000 äz 4 81,40020 er Da kZieg ei 15 145 250 pz H B u Anl 8 zu 9 do go u 715 o33 unk b v e do Uralsk v 98u b 09 4759 10020 V Köln Rottw Vulv 16 275,00de0 8 E unk b 1906 z 7,800 Kaigergrubo d Gem
33 l Russ Südostbahnv O 4 79,60626 V Stahlw Zyp u Wis 10 21100br0 do S VII do 1908 97,900 dort St A 6 309 00203 S r dour zu Russ Südwestbahn 4 81,40b2 Voigtl Maseh St Akt 9 205,00t0 do X do 1913 3/2 97,800 do äo Hr Alar 79 u eonv e Rybinsk unk b 1906 4 30 258 do Vorz A 9 205,25820 do S Bund C 4 1102,800 Oberhohna Form 5 7 o0ah e er a öblig 5 7 on wert Kupter u on 42 S P u w i 23738 do ZSohadoer 10 148,000
do ioo I 1913 4 o 400 76 r B äzg AlI z h e Boden Ges 0 122,00te0 üs 5 rn a 42 1 102 58 2 wie Oberhohnd 270 4000 ov a 4 e Woliwaren dierkur 19 22800 e 13338 Zwiek St Vereineegl 160 141070i r Ware W K x S 2 e Etah BI u I5 e liebe l oV o 1906 Katlionen von Industrie Hriedensgr Meuselw 36do 1904 un b 1913 97,50 Se ohlachaſten Bank Akten Frenlite hraunt fer 24 400 o
do Centr Boden Anmsländ ERlsenb Stamm Akt Akt Ges f Anil Fabr 4 ſ0s oben Banſe k Grundb Tpr S 134 o wen u 54 856,000

v Anatol Ricenb volle 5 uégn Bieui Geg les e a e be neu o o Immob Ges 9 174,000J v i u do do 60040 do do li02,0088 I 5bauer Bann ſi8,760 80 Prior Akt 108 177008
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